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Integra�onsarbeit und 
Geflüchtetenhilfe

Medien, Bildungs- und
Weiterbildungsarbeit

Integra�on in den
 Arbeitsmarkt 

Interkulturelle Veranstaltungen 
und gesellscha�liche 

Zusammenarbeit

AFAQ e.V. ist ein interkultureller Verein, der sich auf die Themen

Migra�on und Integra�on von Menschen mit Migra�onsvorgeschichte und 

Geflüchteten spezialisiert hat. Der kultursensible und sozialintegra�ve Ansatz 

ist ein zentrales Element für die Arbeit des Vereins. Hervorzuheben ist außer-

dem der interna�onale, mul�linguale Ansatz. Alle relevanten Angebote, 

sowohl Beratung als auch Hilfestellung, werden von einem promovierten 

Sozialwissenscha�ler betreut und angeleitet . 

•  Hilfe bei der Erstellung von Bewerbungen

• Möglichkeit zum Ableisten von Sozialstunden

• Unterstützung bei der Ausbildungs- und Arbeitssuche

• Sozialteilhabe am Arbeitsmarkt nach §16i SGB II

• Eingliederung von Langzeitarbeitslosen nach §16e SGB II

• Schaffung von Arbeitsgelegenheiten (AGH) für Geflüchtete 

• Praktikumsplätze für SchülerInnen mit und ohne 

Migrationsvorgeschichte

• Praktikumsplätze für Studierende mit und ohne 

Migrationsvorgeschichte sowie weitere BewerberInnen

• Beratung und Unterstützung des BDS

 (Bund Deutscher Schiedsmänner u. Schiedsfrauen)

• Beratung und Unterstützung bei der Zimmer- und Wohnungssuche

• Beratung in schulrelevanten Fragen für internationale Kinder und Jugendliche

• Unterstützung jugendlicher unbegleiteter minderjähriger Ausländer (UmA)

• Beratung von Menschen, die aus der JVA kommen(Resozialisierungshilfen)

• Beratung von Migrantinnen und geflüchteten Frauen im Rahmen der Gleichstellung 

  



• Ausfüllen von städtischen Formularen wie ALG I, ALG II 

• Hilfe bei Aufenthalts- und Visumsangelegenheiten

• Beratung bei der Beantragung der Familienzusammenführung

• Begleiten von Ämterbesuchen (Sozialamt, Ausländeramt, Jobcenter, etc.)

• Dolmetschen für Sachbearbeiter, Rechtsanwälte, Ärzte und Krankenkassen

• Unterstützung bei der Beantragung eines WBS-Scheines •  Hilfe bei der Erstellung von Bewerbungen

• Möglichkeit zum Ableisten von Sozialstunden

• Unterstützung bei der Ausbildungs- und Arbeitssuche

• Sozialteilhabe am Arbeitsmarkt nach §16i SGB II

• Eingliederung von Langzeitarbeitslosen nach §16e SGB II

• Schaffung von Arbeitsgelegenheiten (AGH) für Geflüchtete 

• Praktikumsplätze für SchülerInnen mit und ohne 

Migrationsvorgeschichte

• Praktikumsplätze für Studierende mit und ohne 

Migrationsvorgeschichte sowie weitere BewerberInnen

• Beratung und Unterstützung des BDS

 (Bund Deutscher Schiedsmänner u. Schiedsfrauen)

• Beratung und Unterstützung bei der Zimmer- und Wohnungssuche

• Beratung in schulrelevanten Fragen für internationale Kinder und Jugendliche

• Unterstützung jugendlicher unbegleiteter minderjähriger Ausländer (UmA)

• Beratung von Menschen, die aus der JVA kommen(Resozialisierungshilfen)

• Beratung von Migrantinnen und geflüchteten Frauen im Rahmen der Gleichstellung 

  

Finalisten für den Bürgerpreis Münster 2014

Individuelle Beratung

Beratung in Alltagsfragen

             zur Integra�on  Hilfe
in den Arbeitsmarkt 

Beratung zu Religion und Glauben

• Beratung in praktischen Glaubensfragen durch kultursensible und  

  erfahrene Fachleute 

Tägliche  Beratung von Migrantinnen und Migranten 
sowie geflüchteten Menschen



  Interkulturelle
   Veranstaltungen &gesellschaftliche 

Zusammenarbeit

• Veranstaltungen zu Fragen der Gleichstellung, z.B. „Erfolgreiche 

Migrantinnen als Vorbilder und inspirierende Frauen stellen sich vor“ 

 

• Veranstaltungen im Rahmen der internationalen Städtepartnerschaften, z.B.

 „Migration in my town“: Besuch und Austausch der Partnerstädte Münsters in

 den Räumen von AFAQ e.V. (in Kooperation und enger Zusammenarbeit mit 

dem Amt 33 der Stadt Münster)

• Jährliche Teilnahme bei der Veranstaltung zum „Diversity Tag“

• Veranstaltungen zum interreligiösen und interkulturellen Dialog 

(in Kooperation mit dem Integrationsrat der Stadt Münster)

• Unterstützung von anderen interkulturellen Vereinen und Migrantische 

Selbstorganisationen (MSO) z.B. durch Überlassung der eigenen Räumlichkeiten

und bei Fragen der Kommunikations- und Öffentlichkeitsarbeit, Beratung in

Gründungs- und Satzungsrelevanten Fragen

  

 Preisverleihung Münster-Nadel 2016

• Interkulturelle Veranstaltungen zum Thema friedliches Miteinander im 

  Rahmen des Friedens-Kultur-Monats (in Kooperation mit dem Friedensbüro 

  der Stadt Münster und dem Integrationsrat der Stadt Münster)

• Informations- und Aufklärungsveranstaltungen zum "Politischen Salafismus" 

  (in Kooperation mit dem Polizeipräsidium und der Bundeszentrale für 

  politische Bildung)

• Projekt für politische Bildung zur Stärkung der Demokratie (in Kooperation 

 mit dem Integrationsrat der Stadt Münster)

• Jährliche Teilnahme mit verschiedenen Veranstaltungen im Rahmen der 

 "Wochen gegen Rassismus" 

 (in Kooperation mit dem Kommunalen Integrationszentrum der Stadt Münster)

• Antidiskriminierungsarbeit für interkulturelles Verständnis

Friedensarbeit

Frauentreff

Kulturelles Verständnis

• Interkultureller Frauentreff in den Vereins-Räumen von AFAQ e.V. mit einer

  öffentlichen Veranstaltung im Rahmen des internationalen Weltfrauentages 

  am 8. März (mit Unterstützung des Gleichstellungsbüros)



• Sprachkurse für Deutsch, Arabisch und Englisch

• „Sprache als Handschlag“: Arabischkurse für Sozialarbeiter und 

   Ehrenamtliche in der Flüchtlingsarbeit

• Lernwerkstatt für Kinder und Jugendliche: Nachhilfe und Hausauf-    

  gabenbetreuung für SchülerInnen mit Migrationsvorgeschichte 

• Treffpunkt Sprache: Deutsch-Konversationskurs für Frauen mit und 

  ohne Migrationsvorgeschichte und geflüchtete Frauen

• Institutionelle Beratung und Unterstützung von Sprach- und Bildungs-

trägern.

• Bilingualer Nachrichtendienst, crossmedial: HALA NEWS und HALA

   MAGAZIN in deutscher und arabischer Sprache

• Aufklärungsarbeit für gegenseitiges interkulturelles Verständnis 
• Medienpädagogische Arbeit mit Kindern und Jugendlichen mit und ohne 

  Migrationsvorgeschichte, z.B. Rap Workshop (in Kooperation mit dem

 Jugendtheater Cactus Münster)

• Medienkompetenz für Migrantinnen und Migranten sowie geflüchtete Menschen,

   Workshop mit Film und Fotografie

• Angebot von Praktikums- und EQJ-Stellen für die Einstiegsqualifizierung Jugendlicher

• Medienpädagogische Arbeit zur Auseinandersetzung und Aufklärung zum Thema 

   des politischen Salafismus (in Kooperation mit dem PP Münster)

• Integration von Migrantinnen und Migranten sowie geflüchteten Menschen in den

   hiesigen Arbeitsmarkt durch Maßnahmen der sozialen Teilhabe (in Kooperation 

   mit dem Jobcenter der Stadt Münster) 

• Kooperation und Austausch mit der FH-Münster, insbesondere des Fachbereiches 

der sozialen Arbeit, Professoren und Studierende des FB lernen die Arbeit des AFAQ e. V.

 vor Ort kennen, diskutieren und tauschen sich mit dem Vereinsteam aus

Sprache und Lernwerkstatt

Deutsch-arabische Nachrichten
Workshops und Seminare 



Einige Unterstützer und Kooperationspartner

"AFAQ e.V. trägt zum friedlichen, interkulturellen Zusammenleben bei, 
indem er den kulturellen Austausch und den gesellscha�lichen Dialog
stärkt. Das ist für Münster von großer Bedeutung."

"AFAQ e.V. arbeitet in einem Netzwerk mit vielen Beteiligten. Das gute
und intensive Zusammenspiel vieler Akteure führt zum Erfolg einer 
gelungenen Integration. Davon profitieren nicht nur die haupt- und 
ehrenamtlich Engagierten, sondern auch die neuzugewanderten Men-
schen selbst und damit die gesamte Münsteraner Stadtgesellscha�. "
  Andrea Reckfort, Leiterin Kommunales Integra�onszentrum Münster

 "Durch ihr großes Informa�ons- und Beratungsangebot leistet AFAQ e.V. 
 einen wertvollen Beitrag für die kulturelle und gesellschaftliche            
 Integration  der neuen Mitbürger in Münster."

   
Ralf Bierstedt, Leiter des Jobcenters

Markus Lewe,  Oberbürgermeister der Stadt Münster 

"Wir fördern die Grundbildung und Alphabe�sierung, den deutschen 
Spracherwerb, Lernen von 19 Sprachen, die Familienbildung, die all-
gemeine und berufliche Weiterbildung. AfAQ unterstützt diesen 
Au�rag der vhs Münster." 

 

"Als Anlaufstelle für Migranten öffnet AFAQ e.V.  Horizonte, trägt zum 
kulturellen Austausch bei und beugt so dem Misstrauen vor."  
 

Anna Ringbeck, vhs-Direktorin

Hans-Joachim Kuhlisch, Polizei Münster

"AFAQ e.V. trägt zum konstruktiven und lebendigen Austausch der 
Internationalisierung der Arbeit der Stadt Münster bei."
 Jürgen Kupferschmidt, Leiter für Bürger- und Ratsservice

Sozialamt
Jobcenter
Gleichstellung 
Kulturamt
 

Beziksregierung
Arnsberg

Integrationsrat

Caritasverband
für die Stadt Münster e. V. 




